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o Die Hruunenkataſtrophe in Schneidemühl

Fin Mitglied des Magiſtratskollegiums zu Schneidemühl
der N vom 19 d M folgende Darſtellung des ſchon mehr
erwähnten Unglücks zugehen laſſen
Die Stadt Schneidemühl iſt bereits zu verſchiedenen Malen von
eren Schickſalsſchlägen betroffen worden Jm Jahre 1834 wurden

e

miliche Gebäude der Stadt bis auf die evangeliſche und katholiſchel r i che durch eine Feuersbrunſt eingeäſchert Jm März des Jahres 1888
rſchwemmten die von dem hinterpommerſchen Hochplateau herab
zmenden Waſſermaſſen die in dem Bette des Küddowfluſſes nichthultrultz im fanden die tiefer gelegenen Straßen der Stadt Aus den

ümmern der zahlreich beſchädigten und zerſtörten Gebäude erhoben
bald Dank der Staatshülfe und der reichlich bethäligten Freigebig

anſehnliche und modern eingerichtete Wohnhäufer Gerade die
ine und die Große Kirchenſtraße jetzt die Städte eines um vieles
ßeren Unglücks zählten ſeitdem zu den anſehnlichſten Straßen der
adt die durch Reihen herrlicher Kugel Akazien ein um ſo freund
eres Anſehen zeigten Jetzt verſperren Bauzäuneſ die im Jntereſſe

rroſge Sicherheit errichtet die Paſſage durch die eingeſunkenen Teile der
e u menſchenleer iſt ſie ſelber menſchenleer ſind die geborſtenen

reiben I uſer Die Arbeiter halten ſich ſtreng in den ihnen angewieſenen
ueseu Renzen da jeden Augenblick gewaltige Einſtürze zu erwarten ſind

e Entſtehung des Unglücks das unſere Stadt betroffen iſt darauf
ückzuführen daß an Stelle eines ſchlechtes Waſſer gebenden Keſſel
nnens ein Abeſſſinierbrunnen gebohrt werden ſollte Bei
er Tiefe von 72 Meter unterhalb einer 50 Meter ſtarken Thonſchicht
ang vlötzlich ein mächtiger Strom trüben Waſſers zu
ge nach einigem Fließen verſiegte der Quell wie ſich herausſtellte
rch Verſanden des Rohres Nach einiger Zeit bildete ſich durch den
uck des Stromes eine Ausſpülung außerhalb des Rohres und
mäßiges Rieſeln des Waſſers das immer ſtärker wurde Es wurden
dem Brunnenmacher Blaſendorff in Berlin weite eiſerne Rohre

m Abfangen des Quells beſtellt man wartete acht Tage ver
hens darauf Jn dieſer Zeit trat durch fortgeſetzte Ausſpülungen
e derartige Verſchlimmerung ein daß wir nach den verſchiedenſten
toritäten telegraphirten Dieſe antworteten bis auf einen der ſogar
ei Mal hier war ablehnend wodurch weitere Zeit verloren ging
tzt wird zur Erhaltung der bedrohten Gebäude es ſind deren zur
it vierzehn nichts mehr gethan man hat ſie preisgeben

üſſen Die Arbeiten gelten nur dem arteſiſchen Brunnen der aus
ein 8 Zoll im Durchmeſſer betragenden Rohre ſeine Thon und Sand

hrenden Waſſer zwei Stockwerke hoch emporſchleudert Die
derbliche Wirkung dieſes Quells beſteht einmal in dem Mitführen
n Thon und Sand durch welches Aushöhlungen im Erdinnern ge
Idet werden ferner in der überaus mächtigen Ausſpülung und Er
iterung des Bohrloches Es galt daher zunächſt den Quell in einem
ohre zu fangen Die bedeutendſten Autoritäten des Bergfaches riethen
r Aufmauerung und Senkung eines umfangreichen Senkſchachtes
r durch Ausbaggerung bis auf die in 9 Meter Tiefe befindliche Thon
picht hinabgelaſſen werden und ſo einen Abſchluß gegen weitere Aus
ülungen bilden ſollte Aber trotz unermüdlicher Arbeit bei Tage und
i Nacht ſenkte ſich der 3 Meter im Durchmeſſer haltende Schacht
wohl bereits über tauſend Fuhren feſter Maſſen ausgebohrt waren
r um 1,4 Meter Welche Zeit beanſpruchte die weitere Senkung
r noch nothwendigen 7,6 Meter welche ungeheuren Erdmaſſen mußten
ihrend deſſen ausgeſpült und welche Höhlungen gebildet werden bei
iem Waſſerausfluß der 3000 ebm Flüſſigkeit zu 200 ebm feſten
daſſen in 24 Stunden betrug Und dieſe Auswürfe dauern
reits fünf Wochen So wurde die weitere Senkung des
chachtes einſtweilen aufgegeben und das Projekt des Brunnenmachers
eyer aus Berlin angenommen der ſich verpflichtete binnen 14 Tagen
irch Anwendung achtzölliger eiſerner Rohre den Quell zu
ſſen durch Tieferbohrung klares Waſſer zu Tage zu fördern
id ſo die Gefahr zu beſeitigen Die 14 Tage ſind bald ver
oſſen aber der Erfolg iſt bis jetzt ausgeblieben Die durch
e Ausſpülungen hervorgerufenen Senkungen betragen im Ganzen

em die Wirkungen ſind entſetzlicher Art Die Trottoirplatten ſtehen
achartig gegeneinander während das Pflaſter der Bürgerſteige durch
s Einſinken der Gebäude wie durch vulkaniſche Gewalt hoch heraus
hoben iſt Die Gebäude ſtehen trotz ſorgfältiger Abſteifung drohend
ornüber oder zur Seite geneigt handbreite Riſſe ziehen ſich durch die
açaden und die Giebel ſetzen ſich ſogar in derſelben Breite über die
ſtraßen und die Gehöfte fort Von Zeit zu Zeit erfolgt im Erdinnern
onnerartiges Getöſe durch den Einſturz ausgeſpülter Höhlungen die
rde bebt und die Bogen der Fenſter und Thorwege ſtürzen durch die
rſchütterung ein Schreiber dieſes hat ſelbſt das Grauſige ſolches
uügenblickes zu empfinden Gelegenheit gehabt Die Zahl der bereits
reisgegebenen Gebäude deren ſechs wenn den Leſern dies zugeht aller
ßerechnung zufolge zuſammengeſtürzt ſein müſſen beträgt wie ſchon
emerkt vierzehn Eine Nachricht vom 20 meldet daß heute früh um
Uhr eins der gefährdeten Häuſer ein dreiſtöckiges Wohngebäude ein
eſtürzt iſt Menſchen ſind dabei nicht verunglückt 78 Familien mit
4 Perſonen haben ihre Wohnungen räumen müſſen Jn welcher Art

die ihres Eigenthums beraubten Hausbeſitzer entſchädigt werden ſollen
ſt vorläufig eine nicht zu entſcheidende Frage denn der Verluſt beläuft
ich ſchon jetzt auf mehr denn eine Million Mark Aber der Verluſt
droht noch größer zu werden denn auch in der Wilhelmſtraße
die parallel mit der Kleinen Kirchenſtraße in die Große Kirchenſtraße
einmündet zeigen ſich bedenkliche Riſſe Aber ſollte es auch im beſten

alle innerhalb dieſer Woche gelingen dem arteſiſchen Quell ſeine zer
törende Wirkung zu nehmen die Bodenſenkungen werden nicht eher
aufhören als bis im Erdinnern völliges Gleichgewicht hergeſtellt iſt

ach dem Einſturz und dem Abräumen all der Gebäude wird die
Straße unbebaut und öde liegen bleiben

Btiefkaſten des General Anjeiget
Ella H Lieber Briefkaſtenonkel Seit einiger Zeit iſt mir mein

Schatz untreu geworden d h er holt mich nicht mehr Abends ab und
begleitet mich nicht nach Hauſe Auch war er in der letzten Zeit gar
nicht mehr gut mit mir und ich weiß doch gar nicht womit ich das
verdient habe Jch hatte ihn ſo lieb und habe ihn meines Wiſſens
auch mit nichts beleidigt Kannſt Du mir nicht einen Rath geben
was ich thun ſoll Gar nichts ſollſt Du thun Wenn Erweggeblieben iſt wie das Röhrwaſſer ſo laß ihn laufen denn da wirſt
Du nicht viel einbüßen Ein ſo gutes Mädcheu wie Du zu ſein
ſcheinſt bekommt ſchon noch einen anderen Schatz

Eine Hausfranu Zur Vertreibung der ſo läſtigen Schaben
Schwaben und Heimchen aus den Wohnungen giebt es ein ſehr ein

faches und billiges Mittel das Auslegen großlöcheriger ſog Pferde
Waſchſchwämme Sie werden gegen Abend ins Waſſer geworfen aus
gedrückt und in den von Schaben und Heimchen beſetzten Räumen
namentlich unter dem Heerde und den Ecken der Küchen und Speiſe
kammern ausgelegt Jetzt iſt die paſſendſte Zeit Abends zwiſchen
8 und 9 Uhr Etwa gegen 10 Uhr werden dann die Schwämme auf
geleſen und ſofort in einen halb mit Waſſer gefüllten Eimer geworfen
Wiederholt man das Auslegen regelmäßig ſo iſt der Raum von den
läſtigen Mitbewohnern bald geſäubert

Rathloſe Nichte Da kann Jhnen der Onkel ſchwer rathen
Wenn Sie dem betr Herrn wirklich ſo ſehr zugethan ſind wird er es
wohl ſchließlich von ſelbſt merken falls er nicht blind iſt Wie Sie
ſich ſeine Zuneigung erwerben können läßt ſich nicht ſagen Ein altes
Sprichwort heißt Lieben und Singen läßt ſich nicht zwingen

G H Eisleben Jch habe mit einem Bekannten eine Wette
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der um hundert Mark gemacht und er hat dieſelbe verloren Nun kann
enbauf ich aber das Geld nicht von ihm bekommen Kann ich ihn um das
er Be ſelbe zu erhalten deshalb verklagen Nach preußiſchem Recht ſind
s zuw Wetten nur klagbar wenn die Wettſumme baar eingeſetzt und bei Ge

richt oder bei einem Dritten niedergelegt iſt Die einmal gezahlte
ſind in I Wettſumme kann jedoch in keinem Falle zurückgefordert werden Der
für di Onkel würde Jhnen zu gerichtlichen Schritten nicht rathen

KlausſtraßeA Mug O Gr
empfiehlt

Sonnabend den 24 Juni 1893

Askanius Der Onkel empfiehlt Jhnen Deutſche Dichtung
Herausgeber Carl Emil Franzos oder Dichterheim Probenummern
davon erhalten ſie in jeder Buchhandlung

K P Der Onkel kann Jhnen zur Anſchaffung eines ſolchen
elektriſchen Apparates nicht rathen Wenden Sie ſich lieber an eine
ärztliche Autorität

Nichte in B Junge Herren welche ihnen bekannte ältere
Damen nicht grüßen ſelbſt nicht an Orten wo ein Nichterkennen der
ſelben unmöglich iſt nennt man FlegelAuskunftsbureau Wie dem Onkel mit Bezug auf eine Notiz

im letzten Briefkaſten mitgetheilt wird geben über Familienverhältniſſe
Auskunft das Büreau Deutſchland Leipzigerſtraße 36 und das Büreau
Vorſicht Jnh W Beyrich und F Greve

Neffe Guſtav Die Gegenfüßler Antivoden von Deutſchland
ſ im Großen Ocean im Oſten und Südoſten von Neuſeeland zu
uchen

R B Kannſt Du mir lieber Briefkaſtenmann die Geſammt
länge der Eiſenbahnen der Erde angeben Am Schluſſe des Jahres
1891 635023 km eine Länge die nahezu dem 16fachen des Erd
umfanges und dem 12 fachen der mittleren Entfernung des Mondes
von der Erde gleichkommt Die Geſammtzahl der auf den Eiſenbahnen
der Erde im Dienſt befindlichen Lokomotiven betrug 117200 am Ende
des Jahres 1891

Naſſauer Jhnen kann geholfen werden Eine ſonderbare
Cigarrenmarke iſt ſeit Kurzem von einem Berliner Großinduſtriellen
dieſer Branche in den Handel gebracht worden Der ingeniöſe Fabrikant
hat eine Cigarre herſtellen laſſen welche die Marke führt Für
Freunde die man gerne los ſein will Sie dürften nach dem Titel
auch den Geſchmack der Cigarre beurtheilen können Thatſache aber iſt
daß die Freundes Entledigungs Cigarre ſtark gekauft wird

M O und A K Sie verlangen vom Onkel eine Erklärung
des Begriffs Platoniſche Liebe Obwohl der Onkel dieſelbe ſchon
einmal ertheilt hat will er ſie dennoch aus Gefälligkeit wiederholen
Der Ausdruck Platoniſche Liebe ſtammt aus einem Dialog des be
kannten griechiſchen Philoſophen Plato in welchem die rein ſeeliſche
oder ideale Liebe der himmliſchen Liebe gegenühergeſtellt wird Die
W Liebe iſt alſo eine ſolche die auf jeden ſinnlichen Genuß

verzichtet

Ein Abonnent Sie wundern ſich daß wir in einem unſerer
letzten Verſammlungsberichte die Bezeichnung Herr vor den Namen
der einzelnen Redner u ſ w fortließen Jhnen ſcheint ſomit nicht be
kannt zu ſein daß das Fortlaſſen dieſer Bezeichnung bei allen in die
Oeffentlichkeit tretenden Perſonen allgemein üblich iſt Man ſetzt eben
als ſelbſtverſtändlich voraus daß die Betreffenden Herren ſind
Man legt ſogar häufig der ausdrücklichen Anwendung dieſes Titels
eine ironiſche Nebenbedeuntung bei

Anton und Richard Erfurt Anton hat die Wette ge
wonnen Eine Leiche die auf der Eiſenbahn befördert werden ſoll
muß nicht allein in einen Metallſarg luftdicht eingeſchloſſen ſein
ſondern es muß auch letzterer von einer Umhüllung dergeſtalt um
geben ſein daß jede Verſchiebung des Sarges innerhalb der Umhüllung
verhindert wird Eine Ausnahme beſteht nur für ſolche Leichen welche
von Polizeibehörden Krankenhäuſern Strafanſtalten c an öffentliche
höhere Lehranſtalten überſandt werden

F W Machen Sie entweder jetzt ſchon den Wirth auf den
reparaturbedürftigen Zuſtand der von Jhnen zu beziehenden Wohnung
aufmerkſam unter Hinweis auf S 3 des Kontraktes oder warten Sie
ab ob er Jhnen am Tage des Einzugs die Wohnung im jetzigen
Zuſtande übergeben wird und machen Sie dann Jhre Anſprüche nach
S 3 geltend

N N Jhr 10jähriger bisher unbeſcholtener Sohn ſoll weil er
einen Haſen geſunden den Sie dann verſpeiſt haben in eine Zwangs
Erziehungsanſtalt gebracht werden Das glaubt der Onkel nicht

A Z Königliche und ſtädtiſche Behörden ſuchen wenn Stellen
zu vergeben ſind Bewerber nicht durch Privatinſtitute Agenten Ver
miethungs 2c Bureaus ſondern ſchreiben die Stellen aus

Ein Abonnent Wenn Sie in Jhrer Frage erſchöpfenden
Aufſchluß haben wollen ſo wohnen Sie als Gaſt einer Monats
verſammlung des hieſigen Vereins ehemaliger 12 Huſaren bei Man
wird Jhnen bereitwilligſt entgegenkommen Vereinslokal iſt das
Reſtaurant zum Eiskeller

Nichte Grete Sie ſchreiben Werther Briefkaſten Onkel
Man ſagt ſtets daß ſich nur die Gegenſätze berühren und daß nur
wenn ſich zu einem ſchroffen Charakter ein weiches Gemüth geſellt
eine glückliche Ehe entſtehen kann Nun aber habe ich die ich durchaus
keine weiche Natur habe mein Herz vollſtändig einem Manne geſchenkt
deſſen Schroffheit oft an Rückſichtsloſigkeit grenzt Von dem was er
ſich einmal vorgenommen hat weicht er nicht ab und nachgeben iſt
ein Wort das er überhaupt nicht kennt Da wir uns Beide nun aber
doch ſo grenzenlos lieb haben und ich um unſere Zukunft beſorgt bin
ſo bitte ich Sie werther Onkel um Jhre aufrichtige Meinung ob Sie
wohl glauben daß wir dennoch glücklich mit einander werden können
Mein werthes Fräulein Das Eheleben beſteht aus einer Reihe von
Kompromiſſen Wenn Sie ſchroff ſind und Jhr Bräutigam ebenſo
ſchroff ſo giebt es einen blutigen Krieg Bedenken Sie das ehe Sie
in das Joch hineingehen

J S Weißenfels Gegen die Streitſucht der Frauen kämpfen
Götter ſelbſt vergebens und Sie haben Recht wenn Sie rufen Ach
wir armen Ehemänner Wenn aber der Ehemann ſtreitſüchtig iſt wie
dann Die arme Frau führt dann ein Höllendaſein Leſen Sie Goethe s
Wahlverwandtſchaften

Eruſt O Die Größenmaße bei der Marine ſind dieſelben wie
bei den übrigen Truppen Die Marineſoldaten tragen dunkelblaue Uni
formen Die Garniſonen befinden ſich in Kiel und Wilhelmshaven

W R Cönnern Es ſind zwar mehrfach Verſuche gemacht
worden den Großen Kurfürſt zu heben doch iſt dies nicht geglückt
Die Maſchinen und Geſchütze ſind gerettet worden

Jn Verlegenheit Wenn das Verhältniß mit ihrer Braut im
vorigen Juni aufgehört und dieſelbe Sie jetzt am 25 Mai mit einem
geſunden Jungen beſchenkt hat ſo dürften unter allen Umſtänden ihre
Vaterrechte zweifelhafter Natur ſein Verſuchen Sie eine richterliche
Entſcheidung herbeizuführen

Stammtiſch Die deutſchen Bundesſtaaten ſo weit ſie monarchiſch
regiert werden alſo ausſchließlich der freien Städte bezahlten insgeſammt
etiwa dreiunddreißig Millionen Mark als Civilliſte für ihre Fürſten
Obenan ſteht Preußen mit einer Civilliſte von 15719 296 Mark
Preußen trägt eben die großen Repräſentationskoſten für den glänzen
den kaiſerlichen Hofhalt deſſen Umfang in mehr als zwei Jahrzehnten
ſeit der Begründung des Reiches ſtetig ſo bedeutend gewachſen iſt

H G K Tanzlehrer wo Sie Einzelunterricht erhalten können
giebt es in Halle genug Sie brauchen nur wählen Freilich iſt bei
der Wahl auch das Portemonnaie zu befragen

Ein alter Abonnent Abonniren Sie auf den in Eſſen er
ſcheinenden Anzeiger für Berg Hütten und Maſchinenweſen Das
Blatt erſcheint wöchentlich zweimal in einer Auflage von ca
20000 Exemplaren

Eine Erinnerung an Kaiſer Friedrich
Eine Erinnerung an Kaiſer Friedrich und Feld marſchall

Wrangel erzählt C Tottleben im Hannoverſchen Courier folgender
maßen Es war am 10 Juli 1866 gegen die Mittagsſtunde Die
endloſen Kolonnen des 1 Armeekorps wälzten ſich unter dem ewig
getreuen ſtrömenden Regen ſeit früher Morgenſtunde auf der Straße
nach Mähriſch Trübau dahin Das Regiment bei dem ich ſtand be
fand ſich gerade innerhalb eines langgeſtreckten Dorfes Die Mann
ſchaften lehnten ſich erſchöpft und mißmuthig auf ihre Gewehre Bei
den weiter zurück befindlichen Kolonnen erhebt ſich ein lautes Jubel
eſchrei und pflanzt ſich lawinenartig anſchwellend zu uns herauf fort
lötzlich heißt es Papa Wrangel kommt Vergeſſen im Augenblick

iſt alle Müdigkeit jeder richtet ſich auf reckt den Hals und drängt
neugierig vor ſo daß nur eine kurze Strecke der Straße zu überſehen
iſt Schon tönt das Geſchrei dicht hinter uns wir können noch nichts
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ſchen hören aber Galoppſprünge und ſtimmen donnernd in das
Hurrah ein Da Was iſt das Jn unſerer unmittel
varſten Nähe verwandelt ſich das Freudenrufen in ein ſchallendes aus
gelaſſenes Gelächter Aus der nächſten Seitengaſſe des Dorfes kommend
ſprengt ein ſchwarzer Huſar unter lauten unverſtändlichen Rufen mit
rollenden Augen den blanken Säbel über dem Kopfe ſchwingend an
unſerer Kolonne in raſendem Galopp entlang auf einer wild
gewördenen Kuh Die Wirkung iſt unbeſchreiblich Auch unſer Hurrah
erſtickt in der Kehle unh löſt ſich in ein frenetiſches Gelächter der ſich
vor unbändiger Heiterkeit ſchüttelnden Leute auf Unter dieſen Aeußer
ungen höchſter Wonne fährt kaum zwanzig Schritt hinter dem ſeltſamen
Huſaren ein eleganter zweiſpänniger Wagen an uns vorbei auf deſſen
ſchwarz lackirter Thür in weißer Farbe die Jnſchrift ſteht Freiwilliger
vom 3 Küraſſier Regiment Aus dem Wagenfenſter heraus ſchaut
freundlich lächelnd und nickend der unbedeckte faltenreiche Kopf eines
ſehr alten Soldaten mit ſchneeweißen Haaren und eben ſolchem mar
tialiſch geſtutzten und aufgebürſteten Schnurrbart Das eben noch ſo freund
liche Geſicht zeigt unter unſerem Gelächter Erſtaunen Befremdung es
wird düſter wie der Himmel über uns und verſchwindet im Wagen
Das Alles zog ſo ſchnell und in ſo peinlicher Reihenfolge an uns vor
bei daß wir erſt zum Bewußtſein der Wahrheit kamen als Reiter und
Wagen unſerem Blick entſchwunden waren Es war ein Mehlthau auf
unſere Heiterkeit gefallen Wir mußten noch an vier Stunden
marſchiren um unſer Ziel die Stadt Trübau wohin auch das Haupt
quartier des Kronprinzen verlegt wurde zu erreichen nach einer
langen naſſen Bivouaksreihe das erſte heißerſehnte Quartier in Oeſter
reich Etwa eine Stunde vor Trüban ſchleppten mein Freund Becker
und ich uns mühſam mit hängenden Köpfen neben unſeren Leuten
herſchreitend und die Chauſſee dadurch ungebührlich verengernd dahin
im Zuſammengehen wenn auch im ſtummen Troſt ſuchend Wie
geht s Kameraden ertönte es plötzlich hinter uns kurz aber
freundlich Jch ſah nicht auf ich antwortete nicht Vecker ſah auch
nicht auf aber im Weitertrotten knurrte er mit Galgenhumor Fragen
Sie lieber wie looft s Der Regen looft wie verrückt die Oeſterreicher
loofen wie verrückt und wir loofen wie verrückt Ein heiteres mehr
ſtimmiges Lachen bewog uns doch zur Aufſchau Ein großer ſchöner
und junger General mit blondem Vollbart eine Marſchpfeife im Munde
ritt neben uns und lachte uns aus prächtigen blauen Augen freundlich
an Mit einem elaſtiſchen Satz der jedem Equilibriſten Ehre gemacht
hätte waren wir plötzlich auf unſeren richtigen Plätzen in der Kolonne
Wir müſſen ganz merkwürdige Geſichter bei unſerem Kunſtſtück gemacht
haben denn laut und herzlich lachend trabte der Kronprinz
Friedrich Wilhelm mit ſeinen zwei Begleitern weiter Einige
Stunden nach dem Einrücken in Trübau ſchlenderten Becker und ich
trotz unſeres Ruhebedürfniſſes in den Straßen der überfüllten Stadt
umher das bunte maleriſche Treiben darin mit neugierigem Jntereſſe
beobachtend Da kommt der Kronprinz zwanglos ohne Begleitung
von den ahnungsloſen Leuten nicht erkannt die Straße daher Wir
machen eifrigſt Front vor dem hohen Herrn Dieſer grüßt leutſelig
ſtutzt wie ſein Blick uns im Vorbeigehen ſireift und ſchreitet dann
mit leiſem Lächeln auf uns denen das Herz wild pocht zu Na
wie loofts jetzt redet er uns an und freut ſich unſerer Verlegen
heit Gleich darauf ruft er einen achtlos vorbeieilenden Soldaten an
Sie da Sagen Sie mal Grenadier wer bin ich Dieſer ant

wortet nachdem er ſtark beunruhigt die ſtraffſte Haltung angenommen
in dem lauten Ton aus der Jnſtruktionsſtunde err err
Obberſcht von Wäddell ſin Se Dabei ſieht er dreiſt und frei
wie die Vorſchrift es verlangt dem Frageſteller ins Auge Dieſer
ſagt und er zeigt keine Spur von Humor dabei Die Leute
kennen nicht einmal ihren Kronprinzen und Feldherrn der ſie zum
Siege geführt Als er unſere beſtürzten Mienen bemerkt fährt er
mit etwas weniger Unwillen fort Der hier iſt ſchon gnädiger ein
Anderer erklärte mich vorhin für den Unteroffizier Sziczicki oder ſo was
Aehnliches zum Nieſen Dabei fällt ſein Blick auf die Nummer unſerer
Achſelſtücke und mit ſehr ernſtem Geſicht ruft er Ah von dem
Regiment Was war das heute bei Jhnen wie Se Excellenz der
Generalfeldmarſchall v Wrangel vorüberkam Mit kurzen Worten
wird der von dem Huſaren verurſachte verhängnißvolle Zufall berichtet
Ah ſo ſpricht der Kronprinz mit aufgehellter Miene gewiß derſelbe

Huſar der heute hier an plötzlich ausgebrochener Tobſucht ins Lazareth
gebracht iſt Jſt mir aber doch des alten Herrn wegen lieb den Zu
ſammenhang zu erfahren Nach einer Pauſe mit leichtem Kopf
ſchütteln mehr für ſich Bleibt doch unangenehme Geſchichte das
unangenehme Geſchichte Dann wieder zu uns mit freundlichem Kopf
nicken und ironiſch lächelndem Blick Na adieu Kameraden Loofen s
weiter wie verrückt Damit ſetzte er ſeine Promenade fort

üommerfahrplan
1 Mai 1893

Ankunft von

Magdeburg 244V 589 V von
Cöthen 609 V v Cöthen 726 V

3 92 V v Cöthen 105
1089 V 3 182 339 N 5
N 13 75 910 112 N

3

Leipzig 1211VP 520V ,688 721
V 3 7 982 1062 V1149 V 3 117 N 3 127
N 3 3 426 584615 79 N 3,7 1 885
921 1080 M 3

Aſchersleben Halberſtadt 588
V v Cönnern nur Werktags
739 1018 1255 57
582 N 3 98 1155 N

Nordhauſen Kaſſel 6 V von
Eisleben 7 725 V 3
1012 VP 1282 N von Eisleben
125 525 71 8i6 N3 1052 N

Giltig vom
Abfahrt nach

Magdeburg 1222 V b Cöthen
648 V bis Cöthen 727 V 3
100V ,1 190V b Cöthen 11 V

3 138 N 3 325 583
680 N b Cöthen 7 N 13
845 1084 N 3

Leipzig 122V 254V ,459V ,550VP
6 V 746 V I 3 912V ,1022V
1044 1152V 158N 352
517 585 680 719
82 917 N 3 118 N

Aſchersleben Halberſtadt 512
787 11 7 V 4 130

N 317 625 1000 N bis
Halberſtadt

Nordhauſen Kaſſel 520
658 V bis Eisleben 999
1052 150 N bis Eisleben

und Querfurt 220 62
2 N 103 1148 N bis

Eisleben

BVerlin Anhalt 1228 V
8 442 V 2 70 910

3 1112 VP 152 581
N 2 586 823 N 187N b Bitterfeld 1090 M I

Berlin Anhalt 318 5 V
738 V von Bitterfeld 90 V

3 1014 104 V 31181 V 2 27 588
5 N 13 68 N 3 9

1125 N 2
Sorau Guben 64V v Torgau

1089 12 N 3 6 ,75 N
1026 N

Thüringen 323 ,547 725 P Thüringen 1210 354 V
nur Sonntags b Sulza 719 V 8 487 V 2 58 V von

3 945 V 3 1048 V Merſeburg nur Wochentags 7
nach Stuttgart und München 9 V 83 100 118
8 1057 1136 V 2 21i ,5i1 526 N 2 8112 222 518 N 3,1 N 3 838 95 N 3610 N nach München 83,1 108 N nur Sonntags von

718 982 N bis Erfurt Sulza
1100 N 2

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe

Sorau Guben 752 1184
220 M 3 680 1110 N

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 24 Juni

Bei Weſtwind veränderliches warmes Wetter mit Neigung
zu Niederſchlägen

Elle 25 Pfg
5 Pfg

Beitttedern ete

Kattun z

Iuletts
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24 Juni Nr 146
Bekanntmachung

Um die auf Grund der neuen Novelle zum Militär Penſions Geſetz erforderlich
werdenden Umanerkennungen zum Abſchluß zu bringen haben ſich die im Landwehr
Bezirk Halle anſäſſigen invaliden Mannſchaften vom Feldwebel c abwärts welche
auf Grund des Militär Penſions Geſetzes vom 27 Juni 1871 als Jnvaliden anerkannt
ſind den nachſtehenden Bedingungen entſprechen und ſich auf Grund der diesſeitigen
Bekanntmachung vom 29 Mai 1898 noch nicht gemeldet haben alsbald

ſpäteſtens aber bis zum 26 d Mts unter Vorlage ihrer Militärpapiere ent
weder perſönlich oder ſchriftlich beim unterzeichneten Bezirks Kommando von 8 Uhr
Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags im Zimmer Nr 3 zu melden und zwar
ſolche welche

1 nachweislich durch den Krieg ganz invalide geworden ſind und eine Kriegs
zulage von 6 Mark monatlich neben der Penſion gemäß S 71 des Geſetzes
vom 27 Juni 1871 beziehen oder

2 die Zulage für Nichtbenutzung des CivilVerſorgungsſcheins gemäß S 76 des
Geſetzes vom 27 Juni 1871 bezw S 12 des Geſetzes vom 4 April 1874
beziehen am Kriege 1870/771 oder an einem Kriege vor 187071 Theil ge
nommen haben oder ſeit dieſem Kriege durch eine militäriſche Aktion oder
durch Seereiſen invalide geworden ſind Marine und ſich nicht im Genuſſe
einer Verſtümmelungszulage gemäß S 72 des Geſetzes vom 27 Juni 1871
befinden oder

8 auf Grund der S 84 und 85 des Geſetzes vom 27 Juni 1871 einer
Klaſſeneinſchränkung hinſichtlich des Penſionsbezuges unterliegen

Die Ortsbehörden werden erſucht vorſtehende Bekanntmachung noch in orts

Reichstagswähler
Die Sozialdemokratie iſt in der Hauptwahl geſchlagen aber noch nicht beſiegt Am 24 Jur

fällt die definitive Entſcheidung
Jetzt lasst uns nur noch des Vaterlandes gedenken Des

Vaterland fordert gebieteriſch die Annahme der Militärvorlage und für dieſe wird Herr Dr
Alexander Meyer nnubedingt eintreten

Alle die ihr Vaterland lieben haben jetzt die nnabweisbare nationale Pflicht am 24 Juni
ihre Stimmen abzugeben unr auf

Herrn Dr Alex Mever
Jn dieſer Auffaſſung ſind für die Stichwahl die drei verbündeten Parteien einig Die

Sozialdemokratie bietet die letzte Kraft auf den Sieg zu erringen Die Gefahr iſt groß
Stimmenenthaltung bedeutet Niederlage Keiner bleibe der Wahlurne fern

Wählet alſo Alle Herrn

W
I

W
F

J

üblicher Weiſe an die Betreffenden bekannt geben zu wollen
Halle a den 19 Juni 1893

Königliches Bezirks Kommando Halle

e

Warum
iſt Carl Koch s Nährzwieback für jede
Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen
ein unentbehrlichſte Nährmittel geworden

Weil derſelbe durch ſeine unſchätzbaren
Eigenſchaften und höchſten Nährwerth jede
Sorge um das Gedeihen der Kinder fernhält

Onrl Kochs Nährzwieback regelt den
Stuhlgang u verhindert Verdauungsſtörungener bildet ken Kindern geſundes Blut ſtarken

Knochenbau u ſchützt vor den Kinderkrankheiten

Ounrl Koch s Nährzwieback iſt die
beſte Speiſe für Wöchnerinnen Kranke Magen
leidende ſchwache Perſonen Reconvalescenten
Jn Düten und Packeten zu 10 20 30 und

Carl
60 Pfg in

Koch s
Fabrik hygieniſcher Rährmittel Herrenſtraße 1

und bei Helmbold
Ernst Jentsaseh LeipzigerſtraßeH Quaritseh ora Drogerie
A Pietsch Firma Schlüter Söhne

Merſeburgerſtraße
Steinbach s Adler Drogerie Königſtr
Schult Libusch Magdeburgerſtraße
Fransz Zinke Wuchererſtraße
Roskoden Co Gr Steinſtraße
Noak Lorens Gr Steinſtraße
Georg Uber Schlüter s Nachf SteinſtrWiedero s Naoht am Markt
Richard Heinge Mansfelderſtraße 7

Co Leipzigerſtrafſze
Richard Heinge Mansfelderſtraße 7
G Osswald Geiſtſtraße
R Sachse am Friedrichsplatz
Drogerie Leonhardt Reilſtraße
J R Strässner Bernburgerſtraße
Gebr Kircheisen am botan Garten
B Walther Nachf Steinweg
F W Glaeser Gr Klausſtraße
FPriedrich Drogerie Friedrichſtraße 53
A Reichardt jun Giebichenſtein
Felix Sioli Giebichenſtein

Dr Alexander Mever
Der Vorſtand der Allgemeinen Ordunngsparkri

Reuter Landgerichtsdirektor Zacke Amtsgerichtsrath Arndt Oberbergrath Dr jur e Exped Vorſteher
Neue Kaufmann Fritſch Rentier Lehmann Kommerzienrath Emanuel Bäckermeiſter Eri edrich Thierarzt Glimm
Rechtsanwalt und Notar Henze Lokomotivführer Jordan Direktor Kuhnert Maurermeiſter Schlemm Amtmann
Schwarzhopf Eiſenbahn Betriebs Sekretär Thalwitzer Fabrikbeſitzer Magner Rentier ippermann Rechtsanwalt
und Notar von Voß Geh Reg Rath Oberbürgermeiſter a Handt Hauptmann Magquet Rittergutsbeſitzer Laddey
Gutsbeſitzer Winter Ortsvorſteher Rudolphi Rittergutsbeſitzer Bänſch Fabrikbeſitzer Gödiche jun Rittergutsbeſitzer

amm Steiger Stridde Amtsvorſteher Götze Kupferſchmiedemeiſter Knauer Dr phil Gutsbeſitzer Herndt
Fabrikbeſitzer Wagner Rittergutsbeſitzer Fiedler Hauptmann Zänicke Gutsbeſitzer Seifarth Amtsvorſteher Heydenreich Fabrikbeſitzer Mohl Berginſpektor Reußner Gutsbeſitzer Rähnert Ortsvorſteher Schmidt Ortsvorſteher Meyer

Amtsrath Roth Hauptmann Meyer Oberamtmann Rordmann Gutsbeſitzer

liberal Wählerversammlung

zur Feſtſtellung des Geſammt Wahlreſultats
Sonnabend den 24 Auni Abends G Uhr

im großen Saule der Kaisersääle
De Vernsprecher 614

Die Herren Obmänner werden gebeten das Reſultat ihres Bezirks nach deſſen Veröffentlichung z
notiren und ſchriftlich unter Angabe der Nummer des Wahlbezirks nach den Kaisersälen zu überbringen

a Wahllokal a WahllokalT umfaßt S d Wahlvorſteher Herr et umfaßt r b Wahlvorſteher Herrz 3 e ſtellvertr Wahlvorſteher Herr c ſtellvertr Wahlvorſteher Herr
1 Berggaſſe Domplatz Kanzleigaſſe Kl Klausſtraße a Hotel zum Kronprinz 15 Dryanderſtraße Streiberſtraße Südſtraße Tho a Reſtauration zurThomaſiushalle

Kühler Brunnen Mühlberg Mühlgaſſe Mühl b Kaufmann Julins Wagner maſiusſtraße Thurmſtraße 3222 Streiberſtraße 9
pforte Nicolaiſtraße Paradeplatz Schlamm e Mühlenbeſitzer Jung b Maurermeiſter LingeslebenSchloßberg Gr Schloßgaſſe Kl Schloßgaſſe Kl e Kaufmann Paul EinickeUlrichſtraße 3450 16 Canengerweg Königſtraße 24 72 Lindenſtraße a Bellevue2 Barfüßerſtraße Bölbergaſſe Dachritzgaſſe Jäger Reſtaurant Dresd Bierhalle Lützenerſtraße Merſeburgerſtraße Merſeburger b Stadtrath Dönitz
geſt g W e Fang Ter Chauſſee Raffinerieſtraße Thüringerſtraße 3398 C Kaufmann Albert Prefßler11 ulberg Schulgaſſe Spiegelgaſſe Gr Mechaniker PotzeltUlrichſtraße 8487 17 Blücherſtraße Franckeplatz Königſtraße 10 23 und e8 Brüderſtraße Karzerplan Kleinſchmieden Markt a Hotel zum Ring 73 94 Landwehrſtraße Niemeyerſtraße 3245 e K auſmann Carl S chober 9
platz Neunhäuſer Rathhausgaſſe Gr Sandberg b Handſchuhfabrikant Dan SKl Sandberg Gr Steinſtraße 19 u 73 90 e Kaufmann F Dehne 18 Am Bahnhof Bahnhofſtraße Delitzſcherſtraße a Stadtſchützenhaus
Kl Steinſtraße 3456 Forſterſtraße 5 und 51 58 Franckeſtraße b Kaufmann Emil Funke4 Bauhof Gr Berlin Kl Berlin Gr Brauhaus a Reſtaurant zum Reichskanzler Freiimfelde Freiimfelderſtraße Am Güterbahnhof c Kaufmann Beyer
gaſſe Kl Brauhausgaſſe Kuhgaſſe Kutſchgaſſe d Fabrikbeſitzer Lonis Jeutzſch Halberſtädterſtr Kurzegaſſe Leipzigerſtr 26 85
Leipzigerſtraße 25 und 86 106 Gr Märker e Kaufmann Auguſt Apelt Magdeburgerſtraße 54 68 Marienſtraße 23
ſtraße Kl Märkerſtraße Neue Promenade Stern Riebeckplatz 3340ſtraße Hinter der Ulrichskirche 6463 19 Dzondiſtraße Forſterſtraße 50 Germarſtraße a Reſtauration zur Maille5 Biärgaſſe Bechershof Dreyhauptſtraße Freudenplan a Weber s Centralhotel Magdeburgerſtraße 23 53 Meckelſtraße 33256 b Maurermeiſter Stadtv Heiſer
Graſeweg Hackebornſtraße Hanfſack An der b Kaufmann H Henber c Kaufmann PeckmannMarienkirche Meteritzſtraße Oleariusſtraße Gr e Kaufmann Leopold Schmidt 20 Ackerſtraße Berlinerſtraße Deſſauerſtraße Frieſen a Freybergs Garten
Rittergaſſe Kl Rittergaſſe Schweerſtroße ſtraße Grünſtraße Krauſenſtraße Krukenberg b Fabrikbeſ u Stadtv Lwowöski
Schülershof Sperlingsberg Steinbocksgaſſe ſtraße Mötzlicherweg Mühlrain Wuchererſtraße e Kaufmann Hermann Ströfer
Thalamtsſtraße Trödel Zapfenſtraße 3444 116 und 72 86 33436 Brunoswarte Alter Markt An der Moriztzkirche a Gaſthof zur goldenen Roſe 21 Anhalterſtraße Auguſtaſtraße Charlottenſtraße a Wettiner Hof Magdeburgerſtr 5
Moritzkirchhof Moritzzwinger Neugaſſe Ranniſche b Buchhdlr Karl Puppendick Dorotheenſtraße Magdeburgerſtr 22 Marien b Kaufmann und Stadtv Herm
ſtraße Zenkergaſſe 3332 e Techniker Julius Keil ſtraße 7 und 24 29 3480 e Schloſſermſtr Rudolf Müller7 Ankerſtraße Domgaſſe Fluthgaſſe Hafenſtraße a Gaſthof zur Tanne 22 Gottesackergaſſe Hagenſtr Martinsberg Martins a Preußiſcher Hof
Herrenſtraße 13 18 Holzplatz Gr Klausſtraße d Steinmetzmſtr Emil Schober gaſſe Parkſtraße Poſtſtraße Schimmelſtraße b Brauereibeſ Stadtv Freyberg
Mansfelderſtraße Pulverweiden Robert Franz e Rentier Karl Güttnor Gr Steinſtraße 20 34 und 52 72 Töpferplan 3461 e Kaufm Guſtav Moritz
Straße An der Schleuſe Schmalegaſſe Schwemme 23 Brunnengaſſe Brunnenplatz Friedrichſtraße 158 a Käppel s Gaſth Gr Steinſtr 37
Thalgaſſe Wieſenſtraße 3391 und 53 70 Gartengaſſe Hedwigſtraße Kapellen d Kaufmann Karl Mulertt3 An der Baderei Fiſcherplan Gerbergaſſe Glauchaer Reſtaurant zum Paradies gaſſe Louiſenſtraße Luckengaſſe Margarethenſtr e Subdirektor Franz Ramdohr
ſtraße 9 und 72 79 Herrenſtraße 12 und Stadtrath Keferſtein Alte Promenade 12 35 Sophienſtraße 113
19 27 Kellnergaſſe Kuttelhof Liliengaſſe Raths e Stärkefabrikant Preßler und 37 42 Gr Steinſtraße 35 51 Unterberg

werder Spitze Werdergaſſe 3314 Zinksgartenſtraße 34549 Bäckergaſſe Deyboldsgaſſe Glauchaerſtraße 10 71 Anſpach s Reſt Glauchaerſtr 32 1 24 Geiſtſtraße 33 70 Harz Harzgaſſe Scharrengaſſe a Neumarkt Schützenhaus
Saalberg Steg Unterplan 3470 Kaufmann Paul Mertens Weidenplan Wilhelmſtraße 3234 h Kaufmann Julius BarckMolkereiJnſp Vergmann 25 Gietſgeegaffe Geihftrohe 15r32 Jädeplah Le e e Jniins gerie

10 Gommergaſſe Langeſtraße Mauergaſſe Mittelwache Chriſtl Herberge zur Heimath Flercergone Aeiuitratze 17 W a serplatz Leiter 2 Reſtauration Varbaroſſa
Taubenſtraße Zwingerſtraße 3354 Stärkefabrikbeſitzer und Stadt gaſſe Gr Wallſtraße Kl Wall traße 3260 b Kaufmann Mar Thieme

verordneter Haaſe a6 Orelleſtr en e Brauereidirektor MüllerKaufmann Hebekeri 26 reiteſtraße Henriettenſtraße Hermannſtraße Am a Wahl s Reſtaur Henriettenſtr 3
4 Kirchthor Laurentlusſtraße 3401 b Generalagent Oſterloh11 Hirtengaſſe Jakobſtraße Lerchenfeldſir Schwetſchke Glauchaer Schützenhaus e Rentier Thieleſtraße Steinweg 3306 Baumeiſter Kuhnt 27 Advokatenweg Blumenſtraße Händelſtraße Lafon a KaiſerhofKaufmann Ang Anſchütz taineſtraße Mühlweg Reichardtſtraße Reilſtraße b Buchhändler Knapp

12 Böllbergerweg Schützengaſſe Thorſtraße 13 54 e Reichenbach 8Reſtauratjon Völ Uleſtraße Wettinerſtraße Wettinerplatz 3297 e i e Wilhelm

ingä ergerweg 5Setugkrten Siadiguitsvächter Schramm 28 Albrechtſtraße Bernburgerſtraße Friedrichsplatz a Reſtauration Weißbierſalon
Mag Regiſtrator Jaenicke Friedrichſtraße 52 Georgſtraße Kloſterſtraße b Kaufmann L Stückrath

t n Sophienſtraße 14 36 3493 e Kaufmann Magnus Bauer13 Beeſenerſtraße 5 und 23 30 Ludwigſtraße Ruhe s Reſtauration Wörmlitzer 29 Blumenthalſtraße Brandenburgerſtraße Göbenſtr a Concerthaus
Tholuckſtraße Thorſtraße 12 u 55 63 I bis ſtraße 16 Gütchenſtraße Hardenbergſtraße Heinrichſtraße b Kaufmann Wilhelm SommerV Vereinsſtraße Wörmlitzerweg Wolfsſchlucht Fabrikant Dr phil Preßler Herderſtraße Karlſtraße Kronprinzenſtraße e Kaufmann Otto Lange

3313 e Rendant Pencker ar eneeß Viktoriaplatz Viktoriaſtraße
ße Beeſenerſtr 2 eſenerweg Reſtaurant Preßler s Berg Wuchererſtraße 17 71 Yorkſtraße 3498e Aera Lechſeteße grre Se Eoerer Fabrikant ch Friedrich 30 Bismarckſtraße Feldſtraße Fritz Reuterſtraße Langhammer s Reſtauration

Liebenauerſtraße Pfännerhöhe Schloſſerſtraße Schnulze Sehr eng hraße Leſſingſtraße Leſſingſtraße 9
Schmiedſtraße 3356 Fabrikant Auguſt Schulze illerſtraße Uhlandſtraße 3396 Kaufmann Johannes SchaalSumma 101401 e Maurermſtr Herm Hoffmann

Halle aſS den 21 Juni 1898 Der Magiſtrat Staudoe
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